
diſche Blätter bezifferten deren Kopfzahl auf 500 bis 600 Der aufgeſtellt demzufolge in der Wohnung des Pflegers ein Regiſter
Orientaliſt W ir iſt nun der Sache auf den Grund gegangen aufzulegen iſt in das ſich die Reviſoren einzuſchreiben haben diewozu ihn eine in garabiſcher Sprache erſchienene Broſchüre ver ſich allmonatlich über das Wohlbefinden By s zu erkundigen und er
anlaßte die in Konſtantinovel unter dem beſondern Schutze des feſtzuſtellen haben ob die Katze noch lebt Die Kommiſſion ſchien
Sultans gedruckt wurde und den Titel führte Der Glaube des es nicht für ein großes Unglück zu betrachten wenn ihr Lebens

d i nigk heeri Wiernre Je er apf ne re ſollte z eger i in aber r S a 44t als ein höherer Polizeibeamter in Liverpool und die ſicher alle iche thun um ihren Erdengang nach Kräften zu Nrarabiſche Broſchür e iſt aus dem En liſchen überſetzt Mr Quil verlängern danit er die Penſion nicht verliert die ihm durch r 163 Halle a d Freitag den 15 Juli 1892
liam berichtet darin er ſei jetzt 50 Jahre alt habe zwei Söhne ſein Pflegeamt zugefallen iſt h
Mohammed und Ahmed er ſei urſprünglich wesleyaniſcher Geiſt S H M Jn den Warteſälen an den Halteſtellen der Schlesſicher geweſen habe ſich zu Tanger in Marokko geſundheitshalber wigHolſteini ſi ä jaufgehalten und ſei dort wo er die Wahrheiten des Jslam kennen Wie ſteigen eng ſigp r erinee irre 12 Den Ginlirdlen trtt Pank

e Jieſrm Nachdem ſich ihm Gleichgeſinnte SchleswigHolſteiniſche Marſchbahn bedeutet Kürzlich ſo er Roman von Agnes Gräßin Rlinckowſtroem
irelen Hauſe eine Moſchee u be m Prohagente t er Roſch trat ein däniſcher Viehbändler in Der hohe Herr runzelte die Stirn und wandte ſich raſch unterwegs noch von den hübſchen Scheveninger Tagen Nichthin Broſchie welge des n einen ſolchen Warteraum hinein um eine Erfriſchung zu ſich zu nach der vorlauten S eventnger Sagen2 l ie nehmen Auf dem Gefäß bemerkte er die drei Buchſtaben ſtarrte e precherin um mit dem großen 2 lick mit wahr te haben doch Zeit Jch ſchicke Sie dann gegendem er ſonſt jeden zum Schweigen zu bringen gewöhnt war Abend in meinem Wagen nach Haus
Glaubensſätze des Jslam enthält iſt außer in das Arabiſche auch ſie lange an und zerbrach ſich augenſcheinlich vergeblich den Kopf I n I lAber die junge Dame erwiderte ſeinen Blick ohne a zucken Hoheit ſind ſehr gnädig Es iſt mir natürlich eine große
in das Birmaniſche Perſiſche und Hinduſtaniſche überſetzt wor ber ihre Bedeutung Der Buchſtabenrebus beſchäftigte ihn ſoer e erhen e hr ete k Europa zerſtreuten Woda n er ſogar zu trinten vergaß Verzwetſelt ſad e c Be und fuhr uneingeſchüchtert fort Der Beſitzer von Erben hat Auszeichnung
u gner acworden und erhält Unterſtüßungen von auswärts um um bemerkte in ſeiner Nähe einen intelligent ausſehenden Rei in langen Jahren angeſtrengteſter Arbeit und ehrenhafteſter Und Sie haben Gelegenheit Jhren Ritter ohne Tadel in
die Engländer zum Jslam zu bekehren Beſonders hat ſich auch ſenden näberte ſich ihm vertrauensvoll und ſagte mit den Fingern Beſtrebungen den Fleck ſeinem N Iöf ine e rn fuder gegenwärtige Sultan ſeiner angenommen Quilliam reiſte auf das Räthſel deutend in gebrochenem Deutſch Hvad det be Saterd gen Flecken von ſeinem Namen ge öſcht den der ſeinem eigenen Reich zu bewundern, fügte der Herzog neckend
zu ihm und wurde nebſt einem ſeiner Söhne beſonders gnädig teuter ſkulle Mit einem Scheimenlächeln antwortete der Ge Vater darauf warf und wer einſt durch deſſen Schuld Schaden hinzu Haben Sie der alten Dame ſeiner Mutter vielleicht
empfangen Während eines zweimonatlichen Aufenthaltes war er fragte Was das bedeuten ſoll Das bedeutet natürlich litt iſt durch den Sohn reichlich entſchädigt worden Dieſer auch einen Altar in Jhrem Herzen errichtet oder geben Sie
wiederholt deſſen Gaſt der Sultan küßte den jungen Quilliam Schleswig Holſtein meerumſchlungen For Fanken Zum ſelbſt aber war zu der Zeit als ſein Vater ſich das Leben die preis
ſchenkte ihm ein grabiſches Roß und ſtellte denſelben à Ia euite Teufel ſchrie der Däne entſetzt ſtellte vas Gefäß als ob es nahm noch ein halbes Kind das eben erſt ſeine erſte Lehrzeit ch habe nur ein einziges Mal Gelegenheit gehabt ſie zuder Erthogel der Leibtavallerie Die Hadl der dis iett zum Js Gift enthielte haſtig auf den Tiſch und warf dann als im Comptoir begann Nur böswillige Abſicht konnte Lw ſehen denn die alte Frau lebt ſehr häuslich d wi
lam be Engländer wird verſchieden auf 40 bis 60 ange wüthende halb verlangende Blicke auf den ſchäumenden Trunk oheit auf einen Schatten aufmerkf t ſeyr e und hegt wie i
en De Meeſchee beſte einen Balton welcher der Plaß des der Lade Ader bald derſcheuchte ihn das unaufhaltſam los al Anht veh chatten aufmerkſam machen welcher thatfürchte ſehr wenig Sympathie für ein ſo windiges Geſchöpf
uezzin iſt der innere Raum iſt mit Koranſprüchen in engliſcher hrechende Gelächter der Warteſtubengäſte er ſtürzte ſchleunigſt Und r eriſtirt wie ich bin Aber wenn ſie ſpricht iſt es als ob eine weiche

San r e ehe an e e hinaus und ward nicht eher wieder geſehen als bis der Zug verichtet Fräulein von Katten hat Jhnen dieſe Einzelheiten de e er geht die h W von Unruhe
ymnen geſungen wiewo es durchaus nicht dem mohame einlief und Weltlichkeit und Härte darin iſt mit fortnimmtdaniſchen Gottesdienſte entſpricht Die Predigten hält Quilliam Hoheit brauchen Herrn Willzinger nur einmal in die Augen eich z i 4 ie e e e le e e t ten e n a er eeee ten ieede ech Jubhrgrn a heftnden b Gedenkfeier der ünabhängigteitserklärung ber Vereinigten Leuten Frr3 3 die Augen ſtreut Wer ſo ſtreng gerecht mit lich ſchon Nun dann Waidmannsheili Als ihr Gemahl

de im Hafen liegenden Schiffen und regelmäßig der türtiſche Furn ne dine W Fit worutge un ehe hat et n r Herz a dacht eregt ſeiner das Zimmer verließ g ſie zu Fränzchen gewandt hinzuſul auch Frauen und Kinder Der Gottesdienſt iſt aber Weiſe durch bbrenen von Feuerwerkskörpern aller Art vor der ſollte über jeden Verdacht erhaben da Wie Sie nur den Muth fanden dem Herzog entgegenzutreten
eswegs rein geren ſondern vielfach nach chriſtlicher nehmlich aber der aus China importirten PFirecrackers unſicher ſtehen Vch Je es nie gewagtArt überhaupt zeigt die ganze Keligion des Herrn Ouilliam eine u machen Dementſprechend iſt denn auch der Jmport 7 Die Falten auf der Stirn des Herzogs glätteten f Ei Was hätte mir denn geſchehen können erwiderte das

Verquickung von Jelam und Chriſtenthum Kirchenlieder nach ſagten Firecrackers ein ganz beträchtlicher Handelszweig eine Fräulein von Katten das iſt faſt eine zu begeiſterte Verthei Mädchen gleichmüthig Schlimmſten Falls hätten Hoheit mich
unſerer Art und wechſeln im bunten Durcheinander einzige hieſige Firma in Pearl Str welche jede oche Sen digungsrede für jemand der nicht Jhr Verlobter iſt Nun doch nur in Ungnaden hinausſchicken können
wie der rothe Fez und ſchwarze Cylinderhut unter den Zuhörern dungen aus China erhält hat in der Zeit vom 1 Januar bis Sie brauchen deshalb nicht roth zu werden Jch halte ſchon Wollen Sie mich einen enblick hier erwartene len ſaiett Wien Bunte Se Goee dn v Ste Kiſten deren jede dirchſchnittlich 2650 Stück reinen Mund mache mich zur Ausfahrt fertig und bin gleich wieder 6

ger der Gläubigen ſchließt am Quilliam ſeinen Gottes enthielt per M dern re e re Hoheit ſtammelte Fränzchen verwirrt und in der That Jhneniche Firma in den erſten onaten über 200 iſten allein erglühend Di m eilte bingus und Frä blieb in dem GUm einer Katze willen Vor einiger Zeit machte eine Frau T bwille g ie Herzogin eilte hinaus un r ieb in dem Gegefebbre ein Teſtament in dem ſie den Gemeindeſchulen von z r t ehe e her ſeineeSint et rer bei Aber die Herzogin kam ihr jetzt zu Hilfe Siehſt du mach allein Das Mädchen naſchte noch ein wenig von dem
Paris die Summe von 9500 Franken vermachte unter der Be der Jugend ſo allbeliebte Kunſtprodukt ſind aber bie fübamerika Liebchen das lautet ganz anders Jetzt bleibt dir nichts Kuchen blätterte in einigen Büchern bis ein herzhaftes Gähnen
dingung daß dafür ihr Grab auf Koſten der Stadt im Stande nſſchen Republiken deren Bewohner einerlei ob jung oder alt übrig als uns zu ſagen wer dich ſo gegen die Leute ein ſie überkam und unterzog ſchließlich die umherliegenden i
gehalten und ihre Katze By bis an ihr Lebensende e ob weiß oder farbig auf den durch das Explodiren der Crackers genommen hat turen eingehender Prüfung Eines der Bildchen entlockte ihrSreat Zerden e Seckitns wären eingebende Barſchriften perübten Radan ganz beſonders erpicht zu ſein ſcheinen und bei Du weißt daß ich ein gutes Gedächtniß habe und in die beinahe einen lauten Ausruf der Bewunderung Daſſelbe war

eben By ſollte en Zahlung einer Summe von Franken denen kein weltlicher oder kirchlicher Feſttag mit welch letztern Angelegenheiten des Kommerzienraths Willzinger war ich per auf Elfenbein emalt und zeigte ein ſo liebreigzendes vo
einer zuverläſſigen Perſon in Pflege gegeben werden die fie ganz beſonders reichlich geſegnet ſind ohne chineſiſches Feuer önlich als leidender Thei i A 4 i u etü ü ihr tä ü is 5 Centimes Fleiſch geſeg ches ſönlich als leidender heil mit verwickelt Aber otten hat geſchnittenes Geſichtchen wie Frän chen noch nie etwas

dafür zu hüten und ihr täglich für 2 bis 5 Sentimes werk d h ohne Lärm ohne Pulverdampf und ohne verbrannte hotteUnd Deilch zu kaufen hätte Die Ausführung dieſes Teſtaments Finger und Kleidungsſtücke denkbar iſt e mir auch noch mancherlei erzählt üches geſehen zu haben glaubte Große ganz eigenthümliche
u zu den größten S gtlunſigeeiten Anlaß gegeben Die Stadt Erſtaunlich Herr Verdammte Hitze Geh mal da Hoheit Herr von Schotten iſt Herrn Willzinger s größter faſt topasfarbene Augen blickten ihr mit kindlich naivem Ausris wollte zuerſt das Legat nicht annehmen weil ihr die daran ine r Be eh mal da Gegner und Neider der natürlich jede Gelegenheit enutzt druck aus dem Goldrahmen entgegen Es war das Bruſtbild
eknüpfte Bed i is lebenslänglichen Rentner in hinein Johann und laſſ dir ſchnell ein Maß Bier geben r Idrahn r dainer Viert elleicht zur Eringung die Katze als lebensiangu gen e Worte Nach einer Viertelſtunde zu dem aus dem Wirthshauſe tretenden ihm zu ſchaden S einer kaum zwanzigjährigen Dame die ſich vielleicht ErObendrein iſt er eine ſo höchſt unangenehme Perſönlichkeit, innerung an irgend ein Maskenfeſt hatte malen laſſen in

Haushalt einzuſtellen unwürdig und lächerlich vorkam Kut erſcher Wo bleibſt du denn ſo lange Wo haſt du denn t t unan rePale e ſchaltete die hohe Frau ein Ein Menſch der einſt bei dir weißer goldumſäumter griechiſcher Gewandung im dunkelnzlich ſagte man ſich aber daß By doch nicht ewig leben VBier Kutſcher Ja wiü uwerde 5 Ja wünſchen denn der gnä Herr ound beſchlos ſich den Vedingungen des Teſtaments zu auch ein Maßl Kammerdiener war Ich begreife nicht wie du ihn jetzt ſo na klaſſiſchen Vorbildern aufgeneſtelten Haar ruhte ein voller

n Zumächſt mußte ein Thierarzt die Katze beſuchen r h nichtre cien Ken dagen geh Aer Fetbe Erkennungszeichen Ein kleiner Junge eilt in einem ein gefliſſentlich in deinen Kreis ziehen kannſt wer hege Geſichtchen war ungemein lebensvoll und
Geſchlecht und die beſondern Kennzeichen des neuen Penſionärs ſamen Theil des Thiergartens ſchluchzend auf einen Herrn los Ja liebſte Alexandra man muß die Menſchen als das be ließ den Beſchauer nicht ſo leicht wieder los Fränzchen blieb
e konnte und hierauf trat der Ausſchuß der Stadtſchulen Wo en en Sumnge m en T handeln was ſie ſind nicht als das was ſie einſt waren mit dem Medaillon in der Hand ſtehen bis die Herzogin in

mmen um einen Verpflegungsplan gufzuſtellen Ein Mit bin ich n Jungen der kleine 3 Schotten s Verhältniſſe haben einen vollſtändigen Umſchwung Hut und Staubmantel wieder eintrat S
4 d d re der c e e wileulch g un r rot hieſige r hat ihn in den Adelſtand erhoben E Hoheit rief ſie lebhaft ohne ſich viel um Form undJ z r ſpielt im hieſigen Kreiſe eine Rolle als Großgrundbeſitzer Etiguette zu kümmern Wen ſtellt dieſes Bild hier darauch eine nützliche tigkeit zuweiſen ſolle Es enlchatt unſt Tilteratur ß W ibe in m ſattichen Stuch den Mäuſe mit deren Weg Die Kunſtzeitſchrift Die Kunſt für Alle, herausgeg und hat einen vorzüglichen Wildſtand Die Kammerfrau welche ihrer Gebieterin mit Sonnenſchirm

e By in angenehmer und verdienſtlicher Weiſe beſchäftigt von Friedr Pecht München Verlagsanſtalt für Kunſt und Jch bin ſonſt gewiß duldſam gegen alle welche du von und Rückenkiſſen folgte hätte vor Schreck über die formloſe
werden könne Waren erwiderte ein anderer Redner es ſei ſehr Wiſſenſchaft vorm Bruckmann welche eine Serie von 10 Heften mir empfangen haben willſt aber dieſer brutale Menſch mit Art der jungen Dame beides faſt fallen laſſen aber die hohe

lebe t ob By ſi werde da ihr ja vertrags erſcheinen läßt welche faſt ausſchließlich der VI internationalen dem liſtigen Geſicht und ſeine dreiſte Nichte mit den aufdring Frau lächelte nur und klopfte dieſer ſcherzend auf die Wange
mä ſehr r ährung zugewieſen ſei Außerdem Kunſtausſtellung 1892 zu München gewidmet ſind hat jetzt lichen Augen a me répugne Was thun Sie denn Sie kleine gier Sie bringen

es offenbar in den Avſichten der Erblaſſerin gelegen daß das 4 Heft dieſer Serke ausgegeben Daſſelde enthält an treſf Du vergiſſeſt daß Onkel und Nichte uns durch Gefällig mir hier alles in Unordnung Ja haben Sie denn dasals wirtklicher Rentner leben und nicht zu Arbeiten irgend lichen Reproduktionen vier größere Bilder ein Frauenporträt keiten verp ichtet haben und die Letztere iſt wirklich ei t chen bei mi Es die Prinzeſſin Mathildewelcher Art herangezogen werden ſolle Endlich aber ſei es der von Hugo Vogel in Berlin ein Hiſtorienbild von W Geets ti b ſon Letztere iſt wirklich eine re dar di mir nie geſehen e ie Prinz er
Vchiſtadt nachdem ſie das Teſtament einmal angenommen habe Anna Äyscough predigt Luthers Lehre ein Landſchaftsbild artt r ſche Per Lieb r die früh verſtorbene Schweſter des H ogs ſtarb

t würdig durch Ausbeutung des Katzen Rentners die An Jn den Dünen von O Jernberg und das originelle Werk Pu ſch Aber e chen welche Geſchmacksverirrung lange ehe Sie geboren wurden ganz plötzlich auf einer Reiſe
ung einer Schulkatze erſparen zu wollen Dieſe Anſicht ſchlug igerldeputation von Wodzinski dazu zahlreiche Textillu Hoheit ſind jedenfalls ein Antiquitäten Liebhaber nach dem Süden und unter ſehr traurigen Umſtänden noch vor

und es wurde nunmehr beſchloſſen eine arme Familie ſiranionen nach Zumbuſch Fleſch Bruningen Strobentz Abry Der Herzog lachte laut auf und erhob ſich indem er dem Vollendun ihres zwanzigſten Lebensjahres
ausfindig n der man die Katze anvertrauen könne Wie Hölzel u a m Jm Text behandelt Pecht die Holländer Belgier tecken Mädchen mit dem Finger drohte Jch räume das Wie ſchön ſie geweſen ſein muß
viele we ſich da meilden Hoffentlich laſſen ſie ſich Em taliener Spanier und Franzoſen Otto Brandes Die Pariſer Feld Gegen die vereinigte Streitmacht kann ich mich nicht Ja ſie war ein liebliches Geſchöpf Jch habe ſie nur ein

von Deputirten geben denn ſonſt haben ſie wenig Salons 1892 und auch ſonſt enthält das Heft mancherlei Jnter lte d i b ibungen in t behaupten Unterhalte dich gut auf deiner Fahrt nach Erben mal geſehen und zwar noch vor meiner Verb Dochdieſen angenehmen e wer o ne n r Freis für die ganze Serie von 10 Heften iſt be mein Herz ich muß Sie nun entführen mein liebes Kindn zu erhalten Sodann wurde ein Reg ement l kanntlich 6 Mark J werde die gute Brenkenhoff daheim laſſen und die ſich das Bilbchen ſpäter nwal b ten Die gute können
Kleine hier ſtatt ihrer mit mir nehmen Wir plaudern dann hoff iſt übrigens ganz böſe daß ich ſie zu Haus Pſſe

Far die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle Orus und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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Sie ſtützte ſich leicht auf den Arm ihrer jungen Begleiterin
während ſie die wenigen Stufen zum Portal hinabſtieg Jhr
Gang hatte etwas Schwebendes kaum daß der Saum ihres
Kleides den Erdboden berührte

Als das Viergeſpann der Herzogin im Galopp die ſteinerne
von wildem Weingelände begrenzte Rampe emporſprengte ſtand
der Beſitzer von Erben mit dem Hut in der Hand auf der
unterſten Treppenſtufe Er ſtutzte da er das junge Mädchen
neben der hohen Frau erblickte geleitete dann aber die Letztere
ohne von ihrer Begleiterin weiter als durch eine leichte Ver
beugung Notiz zu nehmen die Treppe hinauf zu der alten Dame
hin welche im einfachen ſchwarzen Kleide und weißem unter
dem Kinn gebundenen Spitzenhäubchen in der Hausthüre ſtand

Es lag etwas ungemein Schlichtes und Freundliches in dem
klugen alten Geſicht das an den Schläfen von weißen Löckchen
eingerahmt war Als ſie in ungekünſtelten Worten mit ſanfter
wohllautender Stimme für die Auszeichnung dieſes Beſuches

dankte fiel der Herzogin unwillkürlich Fränzchens Vergleich ein
und ſie ſchaute lächelnd nach dieſer hin

In Frau Willzinger s Augen ſpiegelte ſich deutlich das Be
fremden das ſie über den Anzug des dädchens empfand
Sie war aus einer andern Zeit und Welt und da ſie ſelbſt
die Moden nicht mitmachte und ſelten in Geſellſchaften ging
ſo hatten ſich bei ihr beſtimmte Anſichten über das was für
Damen ſchicklich ſei feſtgeſetzt Eine am Oberkörper glatt
anliegende über den Hüften bauſchige die Fußſpitzen deckende
ordentliche Tracht von tüchtigem Stoffe erſchien ihr als das
allein Richtige für anſtändige Frauenzimmer In ihrem

Innern beklagte ſie Fränzchen daß dieſe ſo unbedacht geweſen
ſei ſich in dieſer nachläſſigen Kleidung den Blicken Fremder
auszuſetzen Sie hätte ſie ſo gern in ihrer mütterlichen
freundlichen Weiſe auf ihre Unüberlegtheit aufmerkſam gemacht
und ſchaute beinahe ängſtlich zu ihrem Sohne hinüber ob er
auch keinen Anſtoß daran nehme wußte ſie doch welch ein
ſtrenger Beurtheiler der Frauen er war

Nachdem die hohe Frau an einem Glaſe Limonade genippt
atte ſprach ſie den Wunſch aus das Kinder Aſhl und
e n in Augenſchein zu nehmen Sie brauchen uns

edoch nicht zu begleiten mein lieber Herr Willzinger, wehrte
e als der Hausherr Miene machte den Führer zu ſpielen
Jhre liebe Mutter und ich werden ſchon allein mit einander

fertig werden Damen behandeln dergleichen viel gründlicher
wenn kein Herr dabei iſt Jch z Jhnen das Vergnügen
inzwiſchen Fräulein von Katten Geſellſchaft zu leiſten

Sie ſcheinen nicht allzu viel Vergnügen über den Auftrag
zu empfinden rief Fränzchen lachend als er die Thür hinter
den vong enden und zu ihr zurückkehrte die ſich
übermüthig an ge eſſel lehnte und die Füße kreuzte un
bekümmert darum daß die goldgelben ſeidenen Strümpfe ſicht
bar wurden

i mich noch nicht ganz von meinem Erſtaunen er
holt Sie unter dieſen Verhältniſſen hier zu ſehen

Sie ſind verwundert daß ich in Vertretung der Hofdame
Jhre Hoheit begleite Ich begreife eigentlich nicht daß ich
dieſe Stellung nicht ſchon längſt bekleide Das Leben am
de entſpricht völlig meiner Geſchmacksrichtung und Be

immung

Wüßte ich nicht daß Sie in dieſem Augenblick ganz gegen
Jhre Ueberzeugung ſprechen ſo würde ich mir die Mühe
nehmen Sie zu einer andern Anſicht zu bekehren

Weshalb Meinen Sie etwa ich eignete mich nicht zur
Hofdame

Keine Spur Mit Jhrer friſchen Urſprünglichkeit und
rückſichtsloſen Hintanſetzung der Form würden Sie bei jedem
Schritt anſtoßen Was man an dem Gaſt originell und be
luſtigend findet tadelt man an der Untergebenen

Oh ich weiß recht gut wann ich mich gehen laſſen darf
und wann nicht Das abwechſelungsreiche Leben bei Hofe ſagt
mir aber zu Jch bin von klein auf an Unruhe und Ab
wechſelung gewöhnt Wenn ich daran denke daß das nun
alles aufhören muß daß man hier auf dem Lande ſo gut wie
lebendig begraben ſein wird Oh wenn ich nur daran denke
Sie ſchlug die Hände halb ſeufzend halb lachend zuſammen

Seine Blicke hafteten unverwandt an dem beweglichen Ge
ſicht Und den Zauber des Landlebens haben Sie noch nie
kennen gelernt

Zauber wiederholte ſie und ließ die Arme in den
Schooß ſinken Ja wo iſt der Für mich iſt das Landleben
gleichbedeutend mit bedrückender Stille kleinlichen Sorgen
endlos langen einſamen Stunden in denen die quälenden
Gedanken ſich einſtellen immer dieſelben Gedanken bis
man aufſpringen und davonlaufen möchte Man hat zu viel
Zeit zum Grübeln

Zuweilen ſind es doch gewiß auch glückliche Gedanken die
ſich einſtellen

Sie bewegte den Kopf nervös hin und her und fuhr ſeinen
letzten Einwurf unbeantwortet laſſend fort Ja wenn Job
za Jagdpferde halten könnte Aber das kann ja gar nicht in

rage kommen Erſtens darf er ſich nicht dieſe Ausgabe
machen und zweitens haben Sie hier kein Terrain zum

Reiten gAlſo eine Amazone
Ja Reiten iſt meine Hauptleidenſchaft Es iſt ein herr

liches Gefühl ein gutes Pferd in der Hand zu haben das
über Felder und Wieſen über Gräben und Hecken wie ein
Vogel hinweggeht Und wenn man ſich ein paar Stunden
den Wind um die Naſe wehen ließ und einen ſcharfen Ritt
hinter ſich hat dann dann iſt man todtmüde und denkt
wenigſtens nicht nach Sie haben nicht nöthig mich ſo
ſpöttiſch lächelnd zu betrachten ich weiß es ohnehin daß Jhnen
reitende Damen unſympathiſch ſind

Allerdings Niemals würde ich einer Frau die mir nahe
ſteht geſtatten zu reiten

Liebenswürdig ſind Sie gerade nicht
Jch machte auch nie Anſpruch darauf

Ebenſt wenig wie ich Anſpruch darauf mache von dem
Zauber der Weiblichkeit umfloſſen zu ſein rief ſie trotzig
Nach Jhrer Anſicht gehört die deutſche Frau ja wohl an den

Kochtopf und wenn ſie eine Abwechſelung wünſcht ſo nimmt
ſie den Strickſtrumpf zur Hand nicht wahr Die Männer

immer ein Monopol auf alle Annehmlichkeiten des
ebens zu beſitzen

Fortſ folgt

tuv Die SchweſternNovelle von K Sommer
Später am Abend da ſie zufällig einmal allein waren Käthe

konnte es nicht verhindern da trat er zu ihr mit leidenſchaft

lich e WortenJch kann s nicht faſſen Käthe daß das Schickſal ſolchen Hohn
zu n z ich kann s nicht faſſen daß du ſo ganz und gar

ergeſſen haſt
ie ſah ihn an mit ruhiger Herzlichkeit bittend
Es ſind ſo viele Jahre darüber vergangen Erich und ich

mußte damals mit aller Gewalt die Liebe aus dem Herzen reißen
du warſt ja gefeſſelt

Er lachte ditter auf Ja und das war genug für dich um
dein Empfinden wieder in die alte ruhige Bahn zu lenken Wer
doch auch ſo kühl ſo leidenſchaftslos ſein könnte

Hatteſt du nicht auch rer uhr ſie fort als du Ellinor
kennen lernteſt um ſie warbſt Und mache ich dir einen Vor
wurf daraus Es iſt ja der einzige Troſt den das Menſchenherzhat daß die Zeit mildert auslö

Jch kenne den Troſt nicht und will ihn nicht kennen fuhr
er heftig auf Vergeſſen Ja ich hatte vergeſſen daß mein

Herz noch Wünſche hatte daß es ſein Glück noch erreichen
onnte

Damals als meine Frau geſtorben wie habe ich nach dir ge
ſucht und geforſcht in Pyrmont ſowohl wie in deiner frühern
Vaterſtadt aber du bliebſt verſchwunden ich habe nicht einmal
deinen Namen wieder gehört Jch hielt dich für vermählt und
da habe ich es verſucht mit meinen Wünſchen abzuſchließen und
all mein Sinnen und Denken nur auf meinen dichteriſchen Beruf
zu lenken Jahre vergingen darüber und ich war ruhig geworden
Da ſah ich Ellinor Jhre liebreizende Erſcheinung ihr neckiſches
Weſen entzückte mich Jch war gern in ihrer Geſellſchaft ich
fühlte eine herzliche Zuneigung zu ihr Aber nicht Liebe o nein
nicht Liebe Die blieb zurück bei meinem Jugendtraum Und
da ſagte man mir daß ich mich wieder vermählen müſſe um
meinet und um andererwillen deren Glück ich ſonſt im Wege
ſtände Jch hatte nicht daran gedacht Aber es galt das Glück
anderer Meine Schweſter wollte mich nicht verlaſſen um ihren
eigenen Hausſtand zu gründen bevor ich wieder eine Gefährtin
an meiner Seite habe Da gab ich nach Ellinor ſchien mir
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nicht abgeneigt und da wäblte ich ſie Jch glaubte feſt ſi

eercv machen zu können und ſelber glücklich zu werden
je

Jetzt darfſt du das auch noch glauben Erich, fiel Käthe ſanft
ein Du hatteſt ja Ruhe gefunden in dem Gedanken mich ver
mählt zu wiſſen denke jetzt ich ſei es und laß die alten Wünſche
die alten Träume ruhen

Aber ich kann es nicht ſeitdem ich dich wiedergeſehen All
mein Empfinden iſt in Aufruhr ich weiß nicht was ich thun
und was ich laſſen ſoll

Käthe, er trat ganz dicht vor ſie und die ſonſt ſo kühlen
blauen Augen blitzten leidenſchaftlich auf noch iſt es nicht zu
ſpät noch können wir glücklich werden Wir müſſen nur den
Muth der Wahrheit haben Laß mich Ellinor alles ſagen ſie
wird großmüthig ſein ſie wird ſich ohne Schmerz von mir
trennen ſie iſt ja noch ſo jung

Vie bittend wie beredt die weiche Stimme klang
Käthes Herz krampfte ſich dabei zuſammen in namenloſem

Weh aber ſie hob ſtolz zürnend das Haupt
Du meinſt ich ſollte zur Verrätherin werden an der eigenenSchweſter Kie Erich Walther nie Und wenn du ihr dein

Wort brechen könnteſt ich habe keinen Theil daran

zie 2

Am andern Morgen ſchon war Doktor Walther wieder ab
gereiſt Eine Depeſche hatte ihn wegen plötzlicher heftiger Er
tkrankung ſeines Knaben zurückgerufen

Unter dieſen Umſtänden war auch die Veröffentlichung der Ver
lohung hinausgeſchoben worden Doktor Walther konnte doch
nicht am Krankenbett ſeines Kindes unter Sorge und Angſt die
Glückwünſche ſeiner Freunde und Bekannten empfangen
In der Familie Sander war infolge dieſes unerwarteten
wiſchenfalls natürlich auch die Stimmung etwas herabgedrückt

Nur der Kommerzienrath erſchien leichten und frohen Sinnes
t er doch ſeinen Liebling wieder und wußte er doch Ellinors

ukunft geſichert
Dieſe ſelbſt hatte aber der ſprudelnde Uebermuth die heitere

Laune des erſten Abends vollſtändig verlaſſen Sie erſchien ernſt
nachdenklich von ſehr ungleicher Stimmung Käthe beobachtete
ſie oft heimlich ſorgenden Auges Aber ſie wunderte ſich nicht
darüber Es war ja ſo natürlich daß Ellinor Sorge trug um
ihren Verlobten und das kranke Kind daß ſie niedergedrückt
war Sie erkannte daraus zu ihrer Freude daß Ellinor doch
nicht ganz ſo oberflächlich war wie man ſie n gehalten
daß auch in ihr ein echt weibliches Fühlen jetzt zum Durchbruch
kam Ob das die Liebe vermocht hatte die Liebe zu dem ernſten
Manne der ſo freundſchaftlich ſo leidenſchaftslos ihr gegenüberſtand Dann war dieſe Liebe die rechte und ſie mußte ihr er
halten bleiben um jeden Preis

Daß Ellinors Geſichtchen dabei immer ſchmäler wurde daß
ihre Augen ſich dunkel umrandeten und manchmal ſolch heißen
fieberhaften Glanz hatten daß eine innere verzehrende Unruhe
ſie quälte dies alles ſah Käthe nicht Sie hatte jetzt doch viel
von ihrem klaren Blick verloren ſie hatte zu viehamt ſich ſelbſt
u thun Wie die Gedanken wie das heiße widerſpenſtige Herze oft quälten Und ſie hatte keine Seele mit der ſie ſich gus

prechen zu der ſie um Troſt flüchten könnte Für ſie gab es
nur eine Hülfe die Arbeit und das Gebet

Sie griff nach der Arbeit nach anſtrengender ermüdender
Arbeit Sie tödtete die Gedanken und machte den Körper müde
ſie konnte dann wenigſtens ſchlafen Ja die Arbeit war ihre
einzige Hülfe und ſie nahm ſie auf vo ſie welche fand vom
Morgen bis zum Abend Und Ellinor war dann immer allein
allein mit ihrem bräutlichen Glück und dem ſchweren dumpfen
Druck auf ihrer Seele

Käthe dachte gar nicht daran Die ſonſt ſo ſelbſtloſe nur auf
das Wohl der Jhrigen bedachte Käthe hatte genug mit ſich ſelbſt

nzu thunEndlich hielt Ellinor es nicht mehr aus
Jch weiß gar nicht was du haſt Käthe Man ſieht dich ja

faſt den ganzen Tag nicht Wo kommt denn jetzt all die Arbeit
her früher hatteſt du doch nicht ſo viel zu thun

Käthe ſah ſich verwundert ja erſchreckt nach der Fragenden um
Sie kam herein mit einigen Büchern im Arm die ſie vor ſich
auf den Tiſch legte

Ja weißt du Elli ich möchte Anna etwas entlaſten ſie huſtet
in letzter Zeit ſo viel ich glaube ſie iſt nicht ganz kräftig Und
mir thut die Arbeit gut

Ellinor verzog mißmuthig den hübſchen Mund Aber ich
d dann immer allein immer meinen Gedanken überlaſſen

und

Sie hielt plötzlich inne Thränen ſtanden in ihren Augen
die Schweſter war mit wenigen Schritten neben ihr lieben
hob ſie das feine dunkle Köpfchen zu ſich empor Ja wirklich
in den ſchwarzen Augen ſchimmerte es feucht Das war etwas
ſo Ungewohntes bei Ellinor daß Käthe es gar nicht zu faſſen
vermochte

Aber Liebling was ſind das für Grillen rief ſie erſchreckt
ar de n G anlen ſind Püchicher a o dir t
iebſte Geſellſchaft Sorgen brauchſt du dir ja je Jzu cä W gfrre Nachrichten von Erich das iſt
nahezu wieder hergeſtellt

Ach ja T h n r 7 a pie r e gein paarmal heftig mit dem Kopfe als wollte ſivon ſich wehren ich bin recht albern Käthe Jch Paude ich
bin nervös ich habe zu viel Vergnügen mitgemacht in Berlin
das iſt s und nun die Aufregung
en ein e r und Sehnſucht nach dem fernen
Schatz, verſuchte Käthe zu ſcherzen
Ellinor antwortete nicht darauf Sie hatte ſich erhoben und

war zu dem Tiſch geſchritten auf dem die Bücher lagen Ein
eigenthümlich herbes Lächeln lag um ihren

Das ſind ja Geſchäftsbücher, ſagte ſie den Deckel empor
ſchied var wirt d hier damit

elfe Papa etwas Kleine
Sie nahm die Bücher und ſetzte ſich damit vor ihren Schre
Aber ich begreife nicht das könnten doch die Comd

thun, erwiderte Ellinor verwundert
Papa hat ſein Comptoirperſonal bedeutend verrin Euli

aus Sparſamkeitsrückſichten das Geſchäft geht nicht deſonders
wir müſſen uns möglichſt einzuſchränken ſuchen

Die Schweſter ſah ſie mit großen erſchreckten Augen an
Einſchränken Käthe Aber Papa iſt doch reich

Ein trübes Lächeln war die Antwort
Er war es Elli aber er iſt es ſchon lange nicht mehr
Und ich erfuhr nichts davon 3Wir wollten deinen frohen Jugendmuth nicht ſtören Papa

wollte ſein heiteres ſonniges Kind behalten war ja auch
immer ſeine größte Sorge daß deine Zukunft geſichert ſei Des
halb iſt er jetzt auch ſo glücklich über deine Verbindung mit
Er h das aber ſo plöhlich get Käthe

Wie iſt das aber ſo plötzlich gekommen t
Nicht plötzlich Schon ſeit Jahren hat Papa mit Sorgen

kämpfen ſchon damals als Günther ſich um dich bewardhat ihm bevor er ſeine Zuſtimmung gab auch erſt d
arg gemacht daß ſeine Vermögensverhältniſſe nicht
eien

Und er Ellinor fragte es faſt athemlos eDoktor Wertheim erwiderte ihm Ich weiß das n S
l tnKommerzienrath Jhre Verluſte ſind in der Stadt

unbekannt geblieben Auf meine Wünſche hat das
keinen Einfluß Jch liebe Jhre Tochter und meine P
groß genug um meiner Frau eine forgenfreie ſtandesgemäExiſtenz zu bieten

Ellinor s Hand die auf der Stuhllehne lag zitterte heftig ihr
Geſicht war ganz bleich geworden

Und ich klang es erſtickt zDu warfſt ihm damals die Beſchuldigung ins Geſicht daß
Berechnung ihn geleitet Fühlſt du jetzt wie tödtlich die Be
leidigung war die du ihm zufügteſt

Ellinor antwortete nicht aber Käthe fühlte den Stuhl ſich be
wegen unter dem Beben ihrer Hand
eam plötzlich kniete ſie neben ihr und barg den Kopf in ihren

oß
Käthe Käthe ſchluchzte ſie

Sie weinte wie ſie nie in ihrem Leben geweint hatte Und
Käthe ließ ſie ruhig gewähren Sie ſelbſt hatte den Kopf in

Sregt zu zwiſchen ihren Fingern rannen auch langſam die

Thränen hindurch tEine Weile war es ſtill zwiſchen den Schweſtern nur Ellinor
leiſes Schluchzen klang durch den Raum Da legte Kät
und zärtlich die Hand auf den gebeugten Kopf Beru d
nun Liebling Er wird überwinden er dat vielleicht ſcho
überwunden und du biſt ja glücklich Aber eins verſprich n
Elli ſie hob das verweinte Antlitz zu ſich empor und
bat und flehend in die dunklen Augen daß du
glücklich machen willſt daß du ihm nie ſo weh thun wirſt wi
du Günther gethan Du liebſt ihn ja und der Liebe wird
alles leicht Willſt du Elli

Das junge Mädchen nickte aber ihre Augen hatten einen ſo
eigenen traumverlorenen Blick als hätte gar nichtGeorg n

Bunte Zeitung
Das Sektenweſen in England nimmt einen immer größern

an Als merkwürdigſte Zugabe ſind nun wahrhafte eng
liſche Mohamedaner geigetan s nicht etwa eingewanderte ſon
dern zum Jslam bekehrte Unterthanen der Königin Die Auf

wovon die Schweſter ſprach

vwe eut dietemerkſamkeit wurde namentlich durch die indiſ
Bewegung gelenkt und eine im Frühjahrbirma n dnrt Verſammlung in welcher Geld

um die Engländer lam zu
ſehen zumal dort d uptung
pool beſtehe bereits eine ſtarke
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